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TERMINE

MONAT DATUM WAS/WER ZEIT WO
November MO-DI 

30.-31.10.23
Klettercamp für Wiederholungstäter für 
Kinder von 10-15 Jahren 9.00-12.00 Sportzentrum 

Erlenweg
DO 09.11.23 Beirats-Sitzung 4/23 18.30 Seminarraum

April 24 SO 
28.04.24 Tag der offenen Tür 10.00-18.00 Sportzentrum 

Erlenweg
Juli 24 SO. 

07.07.24
Schaufenster des Sports 
mit TSG-Beteiligung

Neckarwiese 
Heidelberg

TAGE DER  
OFFENEN TÜR 2023

TSG Heidelberg-Rohrbach e.V.

ALLE
SPORTVEREIN

EIN

FÜR

Am Rohrbach 57  • 69126 Heidelberg • Tel. 0 62 21 / 37 03 - 37  • FiTROPOLIS@TSGRohrbach.de • www.FiTROPOLIS.de

FiTROPOLIS - Das Fitness-Studio der

Aktionsvorteile nutzen 
und bis zu

300 €* sparen
*Beim Abschluss einer Mitgliedschaft am Aktionstag bekommen 

Sie 60 % Startpaketermäßigung und das Restjahr 2023 geschenkt

FITNESS TANZWELLNESSGESUNDHEIT

FREILUFTHALLE FÜR KURSE

SO
08.10. 
10-18 Uhr

SO
15.10. 
10-18 Uhr

SO 08.10. - SO 15.10.

Fitnesseinsteigerwoche

über 50 Kurse zum 
Schnuppern

Ratgeber im Trauerfall

Bestattungshaus Kurz-Feuerstein e. K.
Bergheimer Straße 114, 69115 Heidelberg Telefon: 06221 13 12 0

Unsere Fachberater unterstützen 
Sie in schweren Stunden.



EDITORIAL          

SPORTLICHE GRÜSSE 
LENA KAULBARS 
SARA HEUSER
MELANIE STOCKER
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Die Sommerferien sind zu 
Ende, die meisten unter uns 

gehen wieder in die Schule oder 
Kita bzw. wieder zur Arbeit. Was 
für viele Urlaubszeit bedeute-
te, war für uns gleichbedeutend 
mit jeder Menge sportlichem Fe-
rienspaß. Wir blicken zurück auf 
sechs Wochen Sommerferien mit 
sechs sportlichen Ferienangebo-
ten, besucht von insgesamt 170 
Kindern diverser Altersstufen. 
Wenn man es ganz genau nimmt, 
waren es sogar sieben Wochen, 
denn die Heidelberger Schulan-
fängerwochen, welche sich über 
einen Zeitraum von drei Wochen 
erstrecken, liefen auch in der 
ersten Schulwoche nach den 
Sommerferien noch. 

Im Rahmen unserer Möglichkei-
ten versuchen wir unser Ange-

bot stetig zu erweitern, um der 
enorm hohen Nachfrage nach 
Feriencamp-Plätzen gerecht zu 
werden und haben in diesem 
Sommer auch wieder ein neues 
Klettercamp eingeführt, wel-
ches super angenommen wurde. 
Leider konnten wir bei Weitem 

LIEBE MITGLIEDER, FREUNDE, PARTNER UND MITARBEITER DER TSG ROHRBACH

nicht alle Anfragen für einen Fe-
riencamp-Platz berücksichtigen 
und sind umso mehr glücklich 
darüber, dass unsere Angebote 
sich einer so hohen Nachfrage 
erfreuen. 

Angefangen von sportartspe-
zifischen Camps – dem Klet-

tercamp EXTREME für kletterbe-
geisterte 12-15-jährige und dem 
KEMPOKAN Kampfkunstcamp 
für 10-12-jährige in der ersten 
Ferienwoche, über sportartüber-
greifende Camps – für  Kinder-
gartenkinder in der zweiten, 
Grundschulkinder in der dritten 
und Kinder weiterführender 
Schulen in der vierten Ferienwo-
che – bis hin zu den Heidelber-
ger Schulanfängerwochen, wel-
che zur Überbrückung der Zeit 
zwischen Kindergarten und Ein-
schulung dienen, war für unsere 
hauptamtlichen Mitarbeiter und 
auch zahlreiche Übungsleiter 
jede Menge zu tun. Ausführliche 
Berichte zu den einzelnen Camps 
finden Sie im Bereich Kinder & 
Jugend dieser Ausgabe.

Nach dem Sommer heißt es 
aber für uns nun keineswegs 

Erholung von 7 Wochen Ferien-
programm, sondern Start ins 
neue Schuljahr oder die neue 
Saison für viele Vereinsangebo-
te. Die Winterzeit steht wieder 
vor der Tür und mit ihr die gro-
ße Herausforderung einer ste-
tig wachsenden Nachfrage nach 
Hallenzeiten, sowohl unserer 
ganzjährig indoor trainierenden 
Abteilungen, als auch derer Ab-
teilungen, die lediglich über die 
kalte Jahreszeit einen Ort für ein 
wetterunabhängiges Training 
suchen, um auch ganzjährig ak-
tiv bleiben zu können. 

Erfreuliches gibt es auch aus 
den Abteilungen Leichtathle-

tik und Cricket zu berichten. Phi-
lippe Zierlein wurde Deutscher 
Meister U16 im Diskuswurf und 
unsere Cricket-Abteilung hat im 
Finale um die Deutsche Meister-
schaft gespielt und nur knapp 
den Titel gegen Berlin verpasst. 
Solche und weitere Erfolge, wel-
che bei unserer alljährlichen 
Ehrungsfeier entsprechend An-
erkennung finden – mehr dazu 
im Inneren dieser Ausgabe – zei-
gen, welch tolle Arbeit unsere 
Abteilungen leisten. 

Wir wünschen Ihnen Allen 
viel Spaß beim Lesen die-

ser Ausgabe und einen guten 
Start in die neue Saison / das 
neue Schul- bzw. Kindergarten-
jahr oder zurück in den Arbeits-
alltag.

 
 

• Ästhetische Zahnheilkunde 
• Implantologie 
• Funktionsanalyse / -therapie 

Felix-Wankel-Straße 5 
69126 HD-Rohrbach 
 
Tel.: 06221 /3377247 
www.zahn-weiss.net 
 
Mo,Mi,Fr   8-15 Uhr 
Di,Do   8-12 u. 14-19 Uhr 
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AKTUELLES 
GESCHEHEN

DIE TITELSTORY
CRICKET : GANZ IM SINNE DES SPIELS UND DES VEREINS-SLOGANS

wir zwei Teams, die in verschie-
denen nationalen und regionalen 
Ligen in den beiden wichtigsten 
Cricket-Formaten Deutschlands 
antraten (50 Overs bzw. One Day 
Cricket und 20 Overs bzw. T20 
Cricket). Die „Stallions“ – ange-
führt von Kapitän Kiran Kumar 
(stellv. Abteilungsleiter) – sind 
Gewinner der BW 50 Over Cri-
cket League 2023 und sind bis 
ins Finale um die Deutsche Meis-
terschaft gekommen, wo man am 
Ende knapp gegen Berlin unter-
lag und dennoch stolz den Titel 
Deutscher Vizemeister tragen 
darf. Im kürzeren T20-Format 
beendeten sie die Saison auf ei-
ner konkurrenzfähigen Position 
und etablierten sich erneut als 
eines der besten Teams des Lan-
des. Die „Mustangs“ haben seit 
der Gründung stetige Fortschrit-
te gemacht. Angeführt von Kapi-
tän Sujay Rajagopalan (langjäh-
riger Vereinstrainer), landeten 
sie in den Top 3 ihrer regionalen 
Liga-T20-Gruppe und belegen 
derzeit auch den 2. Platz in der 

Die Cricket-Abteilung wird 
dieses Jahr 11 Jahre alt. 

Elf ist eine symbolische Zahl, 
da 11 Spieler ein Cricket-Team 
bilden. Natürlich geht es beim 
Cricket, wie bei jeder anderen 
Sportart, nicht nur um die Spie-
ler, sondern auch um den Weg, 
den jedes Team einschlägt, die 
Kultur, die es prägt, und die 
Leidenschaft, gepaart mit dem 
Ehrgeiz, Ergebnisse zu liefern. 
Es war eine ereignisreiche Rei-
se für das Team, die 2012 be-
gann und das sich seitdem zu 
einem der stärksten Teams des 
Landes entwickelt hat, aus dem 
viele Nationalspieler stammen.

Gegründet wurde das Team 
von Ajay Pasuvula (Abtei-

lungsleiter) gemeinsam mit ei-
ner Handvoll leidenschaftlicher 
Amateurspieler und wuchs im 
Laufe der Jahre stetig an. Der 
Zustrom von Flüchtlingen nach 
Deutschland machte den Sport 
bekannter. Was 2013 in Baden-
Württemberg (BW) mit einer 
kleinen Gruppe von etwa 8–10 

Teams begann, hat sich in der 
Region zu mehr als 30 Teams 
entwickelt. Wir identifizieren uns 
mit dem Vereins-Slogan „Ein 
Sportverein für Alle“: Beginnend 
mit der Bereitstellung gleicher 
Chancen für alle Mitglieder, 
vom Amateur- bis zum Profi-
spieler; Cricket fungierte für den 
Flüchtling als Bindeglied zu Er-
innerungen an sein Heimatland. 
Unser Team hatte die Möglich-
keit, Flüchtlinge zu unterstützen 
und in ihre neue Umgebung zu 
integrieren, eines dieser Mit-
glieder vertrat sogar die deut-
sche U19-Nationalmannschaft.

Im Laufe der Jahre nahm die 
Zahl an Spielern zu, so dass  

2019 eine zweite Mannschaft, 
die „Mustangs“, gegründet wur-
de (neben unserem ersten Team 
den „Stallions“). Der Verein ist 
in den letzten rund fünf Jahren 
nicht nur in BW, sondern auch in 
Deutschland in die Elite-Rang-
liste im Wettkampf-Cricket auf-
gestiegen. Bei unseren letzten 
Auftritten in diesem Jahr hatten 

Erstes Heimspiel in Rohrbach 2013 (links), das aktuelle Team (Mitte) und das Kids-Team "Broncos" mit Trainer Nitol Dutta (rechts).
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laufenden 50-over Regionalliga. 
Ein Sieg in den letzten beiden 
Spielen könnte dazu führen, dass 
sie regionaler Meister werden. 

Mit der Leistung und der Kul-
tur ist das Team für viele 

sehr attraktiv – vom Menschen, 
der Cricket spielen lernen möch-
te, bis zum Menschen, der in der 
Lage ist, auf nationaler Ebene 
zu spielen. Die Attraktivität des 
Teams ermöglichte es auch, in 
diesem Jahr einige Sponsoren-
verträge abzuschließen. Das 
Wachstum war in den letzten 
Jahren trotz des Mangels an 
ausreichender Infrastruktur her-
vorragend. Man verfügt über 
keinen heimischen “Astro-Turf” 
Pitch und musste die Heimspie-
le bei anderen Vereinen z.B. 
in Karlsruhe, Darmstadt und 
zeitweise sogar in Erlangen 
austragen. Die Abteilung und 
der Verein arbeiten bereits an 
einer Lösung für die Situation.

Wir haben in dieser Sai-
son einige hervorragen-

de Einzelleistungen gesehen. 
In der nationalen Liga landeten 
sechs unserer Spieler aufgrund 

ihrer jeweiligen Fähigkeiten 
unter den besten 20 Einzelspie-
lern des Landes. Zudem hatten 
wir zwei Nationalspieler, Sa-
chin Mandy aus der deutschen 
A-Nationalmannschaft und 
Samuel Bryan aus der deut-
schen U19-Nationalmannschaft.

Auch ein Kinderprogramm  
haben wir gestartet und ein 

Team gegründet. Die „Broncos“ 
belegten bei ihrem ersten Tur-
nier – einem U12-Turnier des BW 
Cricket Verbandes – den zweiten 
Platz ihrer Gruppe (hinter dem 
späteren Sieger Stuttgart). Die 
„Broncos“ schnitten mit 7 bis 
9 Jahre im Wettbewerb gegen 
11- bis 12-Jährige über den Er-
wartungen ab. Derzeit konzen-
trieren sich viele ältere Mitglie-
der zusammen mit Jugendleiter 
Nitol Dutta und Jugendtrainer 
Ramana Dasari darauf, Kindern 
Spaß und hochwertige Interakti-
onen mit Cricket zu ermöglichen.

Die Abteilung nahm in diesem 
Jahr auch an verschiede-

nen Veranstaltungen wie dem 
Tag der Offenen Tür und dem 
Heidelberger Sommer-Sport-

Fest im Tiergartenschwimm-
bad teil, um vielen begeisterten 
Familien Cricket näherzubrin-
gen. Am 28. September ver-
anstaltet das Team in Neckar-
gemünd einen Cricket-Kurs für 
16- bis 17-jährige Schulkinder. 

Wir können nur mit Dank-
barkeit an unseren Weg 

als Abteilung zurückdenken. 
Als unser Abteilungsleiter Ajay 
Pasuvula diese im Jahr 2012 
gründete, ahnte er kaum, dass 
dieser Verein zu einem der er-
folgreichsten und wegweisends-
ten Cricket-Teams in der Region 
werden würde. Und jetzt, da 
das Interesse von Kindern und 
der Community wächst, wollen 
wir mit dem gleichen Geist und 
der gleichen Identität, auf die 
wir stolz sind, größer werden.

Fabrikstr. 22

69126 Heidelberg

Fabrikstr. 22

69126 Heidelberg

Telefon:

Telefax:

info@rhw-becker.de

Telefon:

Telefax:

info@rhw-becker.de

0 62 21 / 31 57 31

0 62 21 / 31 57 42

0 62 21 / 31 57 31

0 62 21 / 31 57 42

www.rhw-becker.de

Individuelle und creative Schreinerarbeiten

Innenausbau

Möbelanfertigung

Sicherheitstüren + Fenster

Rauch-, Schall- und 

Brandschutztüren

Parkett-Verlegearbeiten

Gebäudeenergieberatung

Treppenbau

Reparaturservice



 

Heidelberger Wurst- und Fleischspezialitäten  

 69124 Heidelberg 

Telefon: 06221 / 71 40 - 10    Telefax: 06221 / 71 40 - 120 

.  .  F  e  i  n  e  s    g  e  n  i  e  ß  e  n  .  .  . 

Hardtstr. 98 – 100 
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ERFOLGE AUS SECHS ABTEILUNGEN AUSGEZEICHNET

Traditionell lud der Verein 
kurz vor den Sommerferien 

am 21. Juli zur Ehrungsfeier 
auf der Sportanlage am Erlen-
weg ein. Neben den erfolgrei-
chen Sportlern wurde auch 
eine stattliche Anzahl von Mit-
gliedern für ihre Vereinstreue 
geehrt. Knapp 160 zu Ehrende 
folgten der Einladung. Es gab 
jede Menge sportliche Erfolge 
auf Kreis-, Verbands-, nationa-
ler und internationaler Ebene 
zu verzeichnen. Vereinsvorsit-
zender Thomas Müller führte 
kurzweilig durch das Programm 
und nahm zusammen mit Vor-
standsmitglied Lena Kaulbars 
die Ehrungen vor. Der Verein sei 
stolz auf die Sportler, die durch 
ihre Leistungen die Farben des 
Vereins würdig nach außen ver-
treten, betonte Müller bei seiner 
Ansprache.

Einen besonders tollen Erfolg 
verzeichnete Philippe Zier-

lein aus der Leichtathletik-Ab-
teilung. Er wurde süddeutscher 

Philippe Zierlein war leider verhindert. 
Die Auszeichnung nahmen dessen Vater 
und Trainerin Carmen Titz (Mitte) ent-
gegen.

Die Geehrten 2023 (Foto: Werner Popanda)

U16-Meister im Diskus. Nur eine 
Woche nach der Ehrungsfeier 
gelang ihm dann das unfassba-
re bei den Deutschen Meister-
schaften. Mit einer Glanzleistung 
von 53,55m ließ er die komplette 
Konkurrenz hinter sich und si-
cherte sich damit den Deutschen 
U16-Meistertitel im Diskus.

Weitere Erfolge gab es aus 
der Abteilung Fußball. 

Ausgezeichnet wurden die C-Ju-
gend Nachwuchsfußballer, die 
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zweiter der Kreisklasse wurden 
und in die Landesliga aufstiegen. 
Die A-Junioren wurden Meister in 
der Kreisliga und sind ebenfalls 
in die Landesliga aufgestiegen. 
Meistertitel gab es auch in der 
Abteilung Volleyball. Die Herren 
2 wurden Meister der Landesli-
ga und spielen in der nächsten 
Saison in der Verbandliga, die 
Mixed-Mannschaften wurden 
Meister der Bezirksklasse bzw. 
Meister der Mixed Liga 4:4. Die 
Tennis Damen 60 belegten den 2. 
Platz in der Bezirksliga und stie-
gen in die 1. Bezirksliga auf. Der 
Nachwuchs unserer Turnabtei-
lung in der Altersklasse 8/9 be-
legte bei den TuJu-Bestenkämp-
fen im Bezirksentscheid den 1. 
Platz und nahm am Landesfinale 
teil. Traditionell die meisten Er-

Heidi Hagmann (re.) wurde für 50-jähri-
ge Mitgliedschaft zum Treuemitglied er-
nannt. 

Auch der gesellige Teil kam nicht zu kurz. 
Nach den offiziellen Ehrungen gab es ein 
sommerliches Grillbüffet, ein Eiswagen 
rundet das kulinarische Angebot ab.

folge feierte unsere Fecht-Abtei-
lung. Unsere Aushängeschilder 
Eva Steffens und Peter Bitsch 
sind natürlich besonders zu er-
wähnen. Eva Steffens wurde 
deutsche U17-Meisterin und 
holte Bronze bei den U20-Meis-
terschaften, Peter Bitsch belegte 
den 10. Rang auf der deutschen 
Aktivenrangliste.

Für langjährige Mitgliedschaft 
wurden insgesamt 25 Mit-

glieder geehrt. Erika Dutzi, Wil-
ma Fischer, Gabriele Fröhlich, 
Benjamin Hebgen, Monika Kissel, 
Gerlinde Röderer, Dieter Salm, 
Michael Scheglov, Maria Scheg-
lova, Annerose Schmidt-Thomée, 
Marianne Ziegele, Petra Zobeley 
und Manfred Schiffter erhielten 
die Bronzene Treuenadel für 
20-jährige Vollmitgliedschaft. 

Horst Fehrenbach, Andrea und 
Michael Glatting, Heinrich Bau-
mann und Thomas Mayer beka-
men für 30-jährige Vollmitglied-
schaft die Silberne Treuenadel. 
Für 40-jährige Vollmitgliedschaft 
wurden Barbara Allen, Gertrud 
Hoffmann, Andreas Sokoll, Elsa 
Vogel und Klaus Ziemssen mit 
der Goldenen Treuenadel ausge-
zeichnet. Für 50-jährige Mitglied-
schaft wurden Heidi Hagmann 
und Gert Ortlieb zum Treuemit-
glied ernannt.
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DIE ROHRBACHER KERWE 2023

Der traditionelle Kälbelestanz stand in diesem Jahr selbstverständlich auch wieder auf 
dem Programm

Vom 1. bis 3. September fand 
rund um die Eichendorffhal-

le die Rohrbacher Kerwe statt, 
wie immer mit einem vollen 
Programm: Umzug, Kerweredd, 
Fassbieranstich, Livemusik, U20-
Party, Gottesdienst, Kinderpro-
gramm, Jahrgangsessen, Kälbe-
lestanz und zum Abschluss mit 
der Schlumpelverbrennung auch 
ein trauriger Kerweabschied, 
aber natürlich nur bis 2024. 

Die Bewirtung vor und in der 
Eichendorffhalle wurde gemein-
schaftlich mit dem Turnerbund 
Rohrbach und der Sängerein-
heit Rohrbach gestemmt. Unter 

GEBÄUDESYSTEMTECHNIK  
ELEKTROTECHNIK
SICHERHEITSTECHNIK

Fo
to

: B
us

ch
-J

äg
er

Rohrbacher Straße 162
69126 Heidelberg 
Telefon: 0 62 21- 31 42-66

Richard Müller GmbH, 
Ihr Elektro und  
Sicherheitsprofi!

www.richard-mueller.com

Bei der offiziellen Eröffnung vor dem 
Rohrbacher Rathaus war natürlich auch 
die Vereinsfahne dabei.

der Leitung von Thomas Müller 
konnte ein schlagkräftiges TSG-
Team gestellt werden, welches 
die Gäste am Freitag- u. Sonn-
tagabend kulinarisch versorgte.



Hallo, mein Name ist Chris-
topher Hertel und ich 

bin 19 Jahre alt. Ich wohne 
in Rohrbach und habe dieses 
Jahr die Fachhochschulreife 
an der Carl-Bosch-Schule ab-
solviert. Ich habe mich für ein 
FSJ bei der TSG entschieden, 
um mich persönlich durch die 
Zusammenarbeit mit Kindern, 
Jugendlichen und anderen Be-
teiligten weiterzuentwickeln. 
Nachdem ich bereits meh-
rere Sportarten ausprobiert 
habe, blieb ich letztendlich an 
Tischtennis hängen. Ich spiele 
dies nun seit knapp 7 Jahren 
und bin seit ein paar Jahren 
selber Trainer. Das Trainer-
dasein und der Umgang mit 
Kindern macht mir sehr viel 
Spaß, welches nochmals mei-
ne Entscheidung stärkte. Ich 
freue mich, neue Leute ken-
nenzulernen und auf viele 
Eindrücke, die mich im Rah-
men des FSJ‘s erwarten.

Hallo, mein Name ist Louis 
Braun und ich bin 20 Jah-

re alt. Ich wohne in Leimen 
und habe dieses Jahr mein 
Abitur an der IGH absolviert. 
Ich habe mich für ein Freiwil-
liges soziales Jahr im Sport 
entschieden, da ich seit vielen 
Jahren leidenschaftlich Fuß-
ball spiele und gerne meine 
Begeisterung und Erfahrung 
mit den Kindern und Jugend-
lichen teilen möchte. Außer-
dem möchte ich das Jahr zur 
beruflichen Orientierung nut-
zen, neue Dinge lernen und 
mich persönlich weiterent-
wickeln. Ich bin offen dafür, 
mich neben dem Fußball auch 
mit anderen Sportarten zu 
beschäftigen und mich neuen 
Aufgaben zu stellen. Ich freue 
mich auf die Zusammenarbeit 
im Verein und hoffe viele 
neue Erfahrungen sammeln 
zu können, sowie neue Leute 
kennenzulernen.

Hallo Liebe Kinder, liebe 
Vereinsmitglieder und 

liebe RohrPost-Leser, mein 
Name ist Mehmet Topal, ich 
bin 16 Jahre alt und wohne in 
Schlierbach. Vor kurzem habe 
ich erfolgreich meine Mittlere 
Reife abgeschlossen. Ich bin 
der neue BFD'ler (Bundesfrei-
willigendienstleistender) im 
Sport-Kindergarten und ich 
freue mich sehr auf die Tätig-
keiten mit den Kindern und 
ebenfalls auf neue Lebens-
erfahrungen.
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Engel-Apotheke
Heinrich-Fuchs-Straße 9
69126 Heidelberg

Tel. 0 62 21-3140 85, Fax 0 62 21-3159 72
info@engel-apotheke-heidelberg.de
www.engel-apotheke-heidelberg.de

Apothekerin Angela Hauser e.Kfr. und Team

Wir beraten Sie gerne, freundlich und kompetent.
Nutzen Sie unsere langjährige Erfahrung 
und ständige Fortbildung rund ums Arzneimittel.

Vertrauen verbindet . . .
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EIN SOMMER VOLLER FERIENSPASS – 7 WOCHEN, 6 VERSCHIEDENE BETREUUNGSANGEBOTE

Anfang August fand erstmals 
das Klettercamp EXTREME 

statt, bei dem 12 Jugendliche im 
Alter von 12-15 Jahren verschie-
dene Kletterwände in der Region 
erklommen haben. Begonnen 
wurde mit einer Sicherheitsein-
weisung an der Kletterwand im 
Sportzentrum Erlenweg mit al-
len wichtigen Regeln und Siche-
rungskenntnissen für die nächs-
ten Camp-Tage. Zunächst ging es 
in Dreier-Teams und Hintersiche-
rung (später dann auch in Zwei-
er-Teams) an die Kletterwand, 
um erstmal ein gesichertes Ge-
fühl für das richtige Sichern des 
Partners zu bekommen. Auch 
Kooperations- und Vertrauens-
spiele waren für das durchweg 
positive Gruppenklima mit ver-
antwortlich. Nach eineinhalb 
Tagen waren dann alle fit genug, 
um auch die Kletterwände ande-
rer Hallen unsicher zu machen. 
Die weiteren Camp-Tage ging es 
ins benachbarte Kirchheim in die 
DAV-Halle, nach Bensheim und 
nach Mannheim. In Bensheim 
verbrachten wir den Vormittag 
wetterbedingt am Indoor-Hoch-
seilgarten und der Mutprobe 
dem Baumstamm – ein schma-
ler Baumstamm, auf den man 
erst klettern und von dem dann 
rückwärts runtergesprungen 
werden muss – und nach einem 
gemeinsamen Mittagslunch wur-

Mutproben und luftige Höhen

den dann in den verschiedensten 
Schwierigkeitsstufen Toprope-
Routen geklettert. In Mannheim 
wartete eine Kletterwelt der 
etwas anderen Art auf die Teil-
nehmer. Im Smartclimb stehen 
insgesamt 24 Kletterelemente 
zur Verfügung. Das Besondere: 
Zum einen handelt es sich nicht 
um gewöhnliche Kletterwände, 
sondern Wände, die verschiede-
ne Themenbereiche darstellen 
und nicht mit gewöhnlichen Klet-
tergriffen ausgestattet sind, zum 
anderen gibt es hier keine Part-
nersicherung, sondern man kann 
komplett ohne Partner mit einem 
Selbstsicherungssystem die 
Wände hochklettern. Trotz der 
ein oder anderen wetterbeding-
ten kurzfristigen Planänderung 
waren es vier sehr unterhalt-
same und sportlich gelungene 
Tage.
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In der ersten Ferienwoche fand 
das KEMPOKAN Kampfkunst-

camp unter der Leitung von Tho-
mas Schmidt-Herzog statt. Mit 
16 Kindern (10-12 Jahre) widme-
ten wir uns täglich von 9-12 Uhr 
intensiv unterschiedlichen The-
men der vielfältigen Kampfküns-
te unserer Kampfkunstschule, 
darunter die Bereiche Shaolin 
Kempo, Jiu Jitsu, Eskrima, sowie 
Selbstbehauptung und Selbst-
verteidigung.

Wir haben jeden Morgen mit 
einem meditativen Sitzen 

begonnen. Mit spielerischen Auf-
wärmübungen zum Kennenler-
nen sind wir dann in die Bewe-
gung gestartet. Nach diversen 
Lockerungs- und Dehnübungen 
haben wir unterschiedliche 
Kampfkunsttechniken erarbeitet. 
Wir übten, wie man den gesam-
ten Körper einsetzt, mit Krafttrai-
ning seine Spannkraft entwickelt, 
sein Durchhaltevermögen stärkt 

Einblick in die verschiedenen Bereiche der Kampfkünste

und die Konzentration fördert. 
Die entwickelte Kraft und gelern-
ten Techniken durften dann alle 
mit Partner eintrainieren oder 
an unterschiedlichen Trainings-
materialien z.B. dem Sandsack 
ausprobieren. Auch das mo-
derne Selbstbehauptungs- und 
Selbstverteidigungstraining kam 
nicht zu kurz. Das Einüben eines 
guten Standes (Körperhaltung), 
einer festen Stimme (Atmung) 
und eines überzeugenden Ge-
sichtausdrucks (Geist) wurden 
mit unterschiedlichen Übungen 
eintrainiert. Wir haben gelernt, 
wie man sich einem potentiel-
len Angreifer gegenüber verhält, 
sich behauptet und ihn effektiv 
auf Distanz hält. Ebenso konn-
ten wir mit Partnern üben, wie 
man Schieben und Schubsen ab-
wehrt. Unterschiedliche Befrei-
ungen aus Griffen am Handge-
lenk haben auch zum Programm 
gehört. Anschließend haben wir 

uns mit dem Bodenkampf aus 
dem Jiu Jitsu bekannt gemacht. 
Wir lernten das Rollen vorwärts, 
Haltegriffe am Boden und das 
korrekte Aufstehen in den Stand. 
Zum Abschluss widmeten wir 
uns den beliebten Rauf- und 
Rangelübungen. Hier wurde der 
Kampfgeist geweckt!  Dafür be-
darf es einer guten Anleitung 
und einem strengen Regelkon-
zept. So konnten die Kinder mit 
viel Freude den Bodenkampf 
ausprobieren. Auch der Stock-
kampf aus der philippinischen 
Kampfkunst Eskrima war sehr 
beliebt und forderte den Teilneh-
mern einiges an Koordination 
und Rhythmus ab.

Jeden Tag haben wir mit 
dem meditativen Sitzen ab-

geschlossen, kehrten zur Ruhe 
zurück und kamen so zu einem 
runden Abschluss eines ereig-
nisreichen Trainingstages. Wir 
hatten mal wieder eine gute Wo-
che mit einer tollen, interessier-
ten und motivierten Gruppe, die 
hart, aber mit Spaß und Freude 
an sich gearbeitet hat.

www.stotz-fenster.de

Artur Stotz
Fenster und Türen GmbH

Haberstr. 6a  
69126 Heidelberg
Tel.: 06221/300982
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TAPETEN
GARDINEN · BODENBELÄGE

PARKETT · LAMINAT
SONNENSCHUTZ · MARKISEN

Alles aus einer Hand – alles unter einem Dach:
Wir informieren, planen, nehmen Maß, nähen, dekorieren,

montieren und verlegen zuverlässig.

Englerstraße 12, (neben Praktiker)
HD-Rohrbach-Süd, Telefon 0 62 21/30 20 32

Tapeten
Gardinen

Bodenbeläge
Parkett/Laminat

Sonnenschutz
Markisen

Raumtex Anz_NEUSTE_Q10.qxp_Raumtex Anz_NEUSTE_Q10  15.05.14  09:16  Seite 1
Unser Feriencamp-Partner:

Am 7. August fiel in diesem 
Jahr der Startschuss für 

unsere drei Sportcamps in den 
Sommerferien. Den Anfang bil-
deten in der ersten Woche die 
Kindergartenkinder im Alter von 
4 bis 6 Jahren. Im Anschluss 
waren dann die Grundschulkin-
der von 6 bis 10 Jahren an der 
Reihe, gefolgt von den Kindern 
weiterführender Schulen von 10 
bis 14 Jahren. Alle drei Camp-
Wochen waren gefüllt mit jeder 
Menge Sport, Spiel und Spaß. 
Insgesamt 122 Kinder tobten in-
nerhalb der drei Wochen durch 
das Sportzentrum im Erlenweg, 
probierten sich an vielen unter-
schiedlichen Sportarten aus, 
erlebten viele schöne Momente 
und hatten eine Menge Spaß. 
Das vielfältige Programm be-
inhaltete neben Kennenlern- und 
Kooperationsspielen, Ballschul-
Stunden, Spielen auf dem Rasen, 
bunt gemischten Sportspielen, 
mehreren Wasserschlachten, 
Mini-Olympiaden und auch wil-
den Stunden in der Bewegungs-
landschaft insbesondere diverse 
Sportarten. Hierzu gehörten in 
diesem Sommer Baseball, Boul-
dern, Fußball, Handball, Kin-Ball, 
Leichtathletik, Sportarten mit 
dem Schläger, Turnen und Vol-
leyball.

Das Sportcamp für die ältesten 
Kinder stand wieder einmal 

Drei Wochen – drei Altersstufen

unter dem Motto „Team-Sport-
Challenge“. So gab es neben ei-
ner täglichen Gruppen-Aufgabe 

auch viele weitere Challenges, in 
welchen sich die Kinder immer 
wieder mit viel Freude messen 
konnten. Auf dem Plan standen 
u.a. ein Fußball-Turnier, mehre-
re kleine Sport-Duelle sowie das 
Spiel „Schlag den Übungsleiter“.
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HEIDELBERGER SCHULANFÄNGER-WOCHEN

werden. Alle gemeinsam hatten 
wir eine wunderbare Zeit und 
hoffen, die Kinder ein Stück weit 
mehr auf den neuen Schulalltag 
vorbereitet zu haben und wün-
schen allen Kindern ein tolles 
erstes Schuljahr!

Am 28. August starteten wir 
auch in diesem Jahr mit 20 

Fast-Schulkindern in die drei-
wöchigen Schulanfänger-Wo-
chen. Unter dem Motto „Die TSG 
macht euch SPORTLICH FIT für 
die Schule“ erfuhren die Kinder 
ein abwechslungsreiches Pro-
gramm, lernten innerhalb des 
Sportbereichs viel Neues ken-
nen und hatten dabei jede Menge 
Spaß. Neben Kennenlern- und 
Kooperationsspielen konnten 
die Kinder viele Sportarten wie 
Kampfkunst, Capoeira, Bouldern, 
Klettern, Leichtathletik und 

Turnen ausprobieren. Weitere 
Programmpunkte waren unse-
re Motto-Tage zu den Themen 
Dschungel, Zirkus und Olympia. 
Abgerundet wurde das Pro-
gramm von zwei Ausflügen in die 
alla hopp!-Anlage in Kirchheim 
und den Heidelberger Zoo. 

Durch viel Sport und Bewe-
gung konnten die motori-

schen Fähigkeiten und Fertigkei-
ten, die exekutiven Funktionen, 
die Selbstregulationsfähigkeit, 
Körpergefühl und Balance, aber 
auch die Frustrationstoleranz, 
Fairness und Respekt geschult 

Ausflüge, wie hier auf die alla hopp!-Anla-
ge, sorgten für eine angenehme Abwechs-
lung zum vielseitigen Sportprogramm.

ZUGCK MACHT COOL SEIT 1957

IHR Partner 
für Gewerbe 
und Privat

KÄLTE-ZUGCK-KLIMA • Gutenbergstr. 3 • 69181 Leimen 
Tel.: 06224 97420 • info@zugck.de

Bei einer Turneinheit konnte der Stufen-
barren mit ersten kleinen Flugeinheiten 
kennengelernt werden.
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FÖRDERVEREIN 
GEBEG

Kolodziej 
Gartengestaltung

GmbH & Co. KG

®

www.k-gartengestaltung.de

Bandenwerbung_Kolodziej_200x80cm.indd   1 09.10.19   08:22

zur Förderung des Breiten-, Freizeit- 
und Gesundheitssports im Heidel-
berger Süden

Vorstand: 
Helmut Scheuermann

GeBeG-Geschäftsstelle:
Am Rohrbach 57 · 69126 Heidelberg · 
 37 03 -0 · Fax 37 03 -13

Folgende Institutionen unterstüt-
zen in besonderem Maße die so-

zialen Aktivitäten der TSG Rohrbach 
als aktives Fördermitglied in der Ge-
BeG e. V. Vielen Dank an:

Gemeinschaft für Bewegung und 
Gesundheit e. V.

Die Vorstände des Fördervereins GeBeG und der TSG Rohrbach bedanken sich recht herzlich bei den Spendern für ihre 
großzügige Geste. Spenden unterstützen den Verein und den Sport. Sie helfen, die vielfältigen Projekte zu meistern. 
Spenden sind herzlich willkommen, aber nicht selbstverständlich. Wir wissen jede Spende zu schätzen und werden sie 
im Sinne des Spenders verwenden. Wenn auch Sie spenden möchten, so können Sie dies gerne unter Angabe des genau-
en Spendenzwecks auf eines der nachfolgenden Konten tun.

SPENDENKONTEN TSG-FÖRDERVEREIN GeBeG e.V.

Heidelberger Volksbank · BIC: GENODE61HD1 · IBAN: DE53 6729 0000 0024 6060 07
Sparkasse Heidelberg · BIC: SOLADES1HDB · IBAN: DE44 6725 0020 0009 0957 80

SPENDENKONTO TSG ROHRBACH e.V.

Heidelberger Volksbank · BIC: GENODE61HD1 · IBAN: DE24 6729 0000 0000 6900 15

Spenden sind bei Ihrer Steuererklärung absetzbar. Sie erhalten nach Eingang der Spende eine entsprechende Zuwen-
dungsbestätigung. Alle eingehenden Spenden werden in der RohrPost veröffentlicht, es sei denn, dies wird vom Spender 
nicht gewünscht. 

Für die TSG Rohrbach haben gespendet:
Sparkasse Heidelberg    EUR   1.000,00

Die TSG Rohrbach fördert das Gemeinwohl und trägt zur  
Erhöhung des Freizeitwertes und der Lebensqualität im 
 Heidelberger Süden bei. Die Mitglieder des Fördervereins Ge-
BeG e. V. unterstützen uns dabei.

Vielen Dank
Heinrich Baumann · Peter Becker · Inge Behr · Werner Böhm 
· Markus Clauer · Herma und Peter Dörflinger · Frithjof Eck · 
Dieter Eichhorn · Karl Emer · Wolfgang Elfner · Bürgermeister 
der Stadt Heidelberg a. D. Wolfgang Erichson · Renate Feigen-
butz · Monika Frey-Eger · Ernst Gund · Fritz und Frederick Hack 
· Irmgard und Heinz Haag · Heidi Hagmann · Prof. Dr. Herbert 
Hartmann · Heidelberger Volksbank · Kirsten Heinze · Horst 
Kaltschmitt · Franziska Klarmann · Volksbank Kurpfalz · Sylvia 
Hetzel · Werner Höfner · Tobias Hüttner · Bernhard Knoblauch 
· Gartengestaltung Uwe Kolodziej · Lothar Kowalski · Sanitär 
Schnelldienst Egon Koppert · Axel Laßmann · Ulrike Link · Ursu-
la Löffler · Edelgard Ludwig · Thomas Mayer · Jochen Michel · 
Siegfried Michel · Claudia Müller · Tilo D. Müller · Gerd Ortlieb 
· Manfred Pfister · Matthias Ritter · Ingeborg Rittmann · Karl 
Rodemer · Waltraud Rück · Christel Schäfer · Helmut Scheuer-
mann · Elfriede Scheuring · Manfred Schiffter · Markus Schirmer 
· Irene Seifert-Ipsen · Sparkasse Heidelberg, Sascha Lindenblatt 
· Dr. Annette Trabold · Sanitär-Service Bernd Trauth · Gerhard 
Vicktor · Beate Weber-Schuerholz · Heiner Vogel · Dr. Waltraud 
Weidenbusch · Karin Weidenheimer · Sonja Wiedmann · Winzer-
hof Dachsbuckel, Werner und Ingrid Bauer
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FECHTEN

Mitte Oktober heißt es Dau-
men drücken für unser Ve-

teranen-Duo, das dann in Day-
tona-Beach an den Start gehen 
wird: Carolin Marheineke darf 
sich wie Alexander von Trütz-
schler beim Saisonhöhepunkt 
mit den Besten der Welt mes-
sen! Dass sie schon gut in Form 
ist, bewies Caro kürzlich beim 
Masters in Paris, wo sie Bronze 
holte. Alex feierte bei der EM mit 

Veteranen-Duo bei WM in Florida dabei!

Caro Marheineke (oben) bestätigte in Pa-
ris ihren Silber-Coup vom Vorjahr nun mit 
Bronze! Als Achter bei der EM stieß Alex 
(unten) auf Platz 2 der Rangliste vor.

Einige sind zwar schon länger 
TSG-Mitglied, starteten aber 

bislang noch für die Heimatver-
eine. Sehr erfreulich ist, dass sie 
nun künftig auf Turnieren für uns 
antreten: Die Schwestern Alex-
andra, Pia und Milla Hösel sowie 
Chiara Thoma aus Mannheim, 
Alessia De Angelis aus Frankfurt, 
Simon Bender von der TSG Wies-
loch, der Berliner Manuel Horst-
mann und Jon Steffens, der wie 
seine Schwester Eva aus Bens-
heim zu uns gestoßen ist. Allen 
wünschen wir viel Spaß und Er-
folg auf den Turnieren!

Sehr hochkarätige Neuzugänge

Unsere indonesische Fech-
terin konnte bei der ersten 

WM-Teilnahme 18 andere hinter 
sich lassen und lag sogar vor Ri-
carda Multerer, der mehrfachen 
Siegerin der Rhein-Neckar-Open! 
Hervorragend unterstützt wurde 
sie von Robert Schmier und Flo-
rian Maunz.

Ariani Rahadian bei der WM

Die Tipps von Robert und - wie hier – von Flo 
halfen Ariani; später konnte die dreiköpfige 
indonesische Delegation dann noch ausgiebig 
das WM-Flair genießen.

Platz acht seinen bislang größ-
ten internationalen Einzel-Erfolg 
und reist mit viel Selbstvertrau-
en zu seiner ersten WM. „Scha-
de nur, dass sich einige unserer 
Asse diesmal wegen Verletzun-
gen nicht qualifizieren konnten“ 
bedauert Chefcoach Ollagnon. 
„Und dass Andrej Schmidt aus 
beruflichen Gründen verzichten 
muss, obwohl er nominiert war, 
ist auch extrem schade“, ergänzt 
Trainer Ott. Ganz knapp verpass-
ten zudem Michael Burkardt und 
Christine Schweizer als Fünf-
te der Rangliste sowie Dagmar 
Heinzelmann (6.) und Torsten 
Marheineke (7.) das USA-Ticket. 
Gedulden muss sich auch unser 
Deutscher Meister der AK 40: 
Henning Wirth ist noch zu jung, 
für die WM muss man leider Ü50 
sein.
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Äußerst voll war der Kalender 
nach der Saison auch abseits 

der Fechthallen. So waren wir 
nach dem Tag der offenen Tür bei 
Schnupper-Events für Rollstuhl-
fechten und bei Veranstaltungen 
wie ‚Lebendiger Neckar’, Ferien-
sommer und ‚Familiensporttag 
im Tiergarten Schwimmbad‘ ak-
tiv. Außerdem fand ein Fechter-
Sommerfest statt, das so viele 
begeisterte Besucher hatte wie 
nie zuvor. „Herzlichen Dank an 
Familie Parzer für die grandio-
se Durchführung“, lobte Laura 
Schmidt-Thomée das Engage-
ment der fleißigsten Helfer. So 
hatte unsere Sportwartin mehr 
Zeit für das Organisieren des 
ersten Ferienlehrgangs im Aus-
land seit 8 Jahren: Anfang Sep-
tember ging es in die Heidelber-
ger Partnerstadt Montpellier, wo 
unsere 30-köpfige Gruppe genau 
20 Jahre nach der letzten Be-

Vielfältige Sommer-Aktivitäten – Ferienlehrgang in Montpellier

gegnung herzlichst empfangen 
wurde, eine tolle Zeit erlebte und 
von Chefcoach Ollagnon bestens 
in Form gebracht wurde. Wäh-
rend des Aufenthalts stand ein 
Besuch einer Heidelberger De-
legation mit Oberbürgermeister 
Prof. Dr. Eckart Würzner auf dem 
Programm, welche zeitgleich 
in Montpellier weilte. Didier Ol-
lagnon leitete zudem vor den 
Ferien eine Trainer-Fortbildung, 
während unsere Übungsleiter 

In Frankreich hat Fechten einen enormen Stellenwert. So kann der Verein in Montpellier 
in seiner großen Halle auch mal locker 30 Gäste in den Trainingsbetrieb integrieren – hier 
unser motiviertes Aufgebot.

mehrere Übungsturniere für den 
Nachwuchs organisierten. Bei 
dieser vorbildlichen Aktion ko-
operieren wir mit Vereinen aus 
Mainz, Mannheim, Friesenheim 
und Wiesloch. Ansonsten berei-
cherten einige Engagierte durch 
Spalier-Stehen die Hochzeitsfei-
ern von Maitre Ollagnon in Tau-
berbischofsheim und unserer 
ehemaligen Social-Media-Spe-
zialistin Chiara Schmidt-Thomée 
in Leimen.
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(v.l.n.r.): Großmeister Nick Elizar, Thomas 
& Catrin Schmidt-Herzog, sowie Norman 
Elizar im Dojo.

Am Wochenende vom 12. & 
13. August fand ein gro-

ßes Seminar für philippinische 
Kampfkunst im Sportzentrum 
Erlenweg statt. Abteilungslei-
ter Thomas Schmidt-Herzog 
hatte dazu zwei seiner philippi-
nischen Lehrer eingeladen. Zu 
dem Seminar fanden sich fast 
60 Teilnehmer aus verschiede-
nen europäischen Ländern ein, 
um gemeinsam ein Wochenende 
lang die faszinierenden Tech-
niken des Balintawak Eskrima 
zu trainieren. Balintawak ist ein 
Eskrima Stil, der sich auf die 
Verwendung vom Einzelstock 
in der Nahdistanz auszeichnet. 
Großmeister Nick Elizar und sein 

druckt gezeigt von der Sport-
halle und dem Dojo. Im Vorder-
grund des Lehrgangs standen 
Entwaffnungstechniken und die 
technischen Besonderheiten des 

Sohn Norman Elizar leiteten uns 
durch die Vielfalt und Effektivität 
ihres Stils.

Internationales Sommerseminar mit philippinischen Großmeistern

Balintawak Stils, der sich durch 
dynamische und effektive Tech-
niken auszeichnet. Die beiden 
philippinischen Meister zeigten 
eindrucksvolle Techniken, waren 
aber auch erfreut über das hohe 
Niveau ihrer europäischen Schü-
ler und, dass die philippinischen 
Kampfkünste in der westlichen 
Welt einen solch guten Anklang 
finden. Nach dem Seminar zeig-
ten sich alle Teilnehmer sehr 
zufrieden und drückten die Hoff-
nung aus, dass Großmeister Nick 
Elizar und sein Sohn Norman 
uns noch viele Male besuchen 
werden.

Philippinische Kampfkunst (nur 
für Erwachsene) in der Kampf-
kunstabteilung: 
Mittwoch, 20:15–21:45 Uhr und 
Samstag, 13–14:30 Uhr

GmbH

Hatschekstraße 25, 69126 Heidelberg, Rohrbach/Süd
Telefon: 0 62 21/30 0112, Telefax: 0 62 21/30 09 35

www.schreinerei-salamon.de

Anz Salamon_Q10.qxp_Anz Salamon_Q10  15.05.14  10:07  Seite 1

Großmeister Nick Elizar be-
fand sich bereits zum dritten 

Mal bei uns und hat sich beein-
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LEICHTATHLETIK

Deutscher Meister im Diskuswurf

es ins Finale zu schaffen. Bei 12 
Teilnehmern qualifizieren sich 
acht Athleten für das Finale. Alle 
werfen drei Mal, danach bekom-
men die besten Acht nochmal 
drei weitere Versuche. Der erste 

Am letzten Juli-Wochenende 
fanden die Deutschen Meis-

terschaften Leichtathletik der 
U16 in Stuttgart statt. An den 
Start gingen zwei TSG-Athle-
ten. Samstags starteten Philippe 
Zierlein und Jonathan Tränkner 
gemeinsam mit zwei Athleten 
der MTG Mannheim als Startge-
meinschaft in den Staffelwett-
bewerb. Mit einer soliden Zeit, 
reichte es aber nicht für das 
Finale am Folgetag. Trotzdem 
war es ein guter Start in das 
Wettkampfwochenende und man 
konnte schon mal die Abläufe im 
Stadion kennenlernen. 

Am nächsten Morgen ging es 
nach einem reichhaltigen 

Frühstück wieder ins Stadion. 
Für Philippe standen Kugel-
stoßen und Diskuswerfen auf 
dem Plan. Bei sonnigem Wetter 
startete er mit dem Kugelsto-
ßen. An diesem Tag lag ihm die 
Kugel nicht gut in der Hand und 
er blieb leider hinter seinen per-
sönlichen Bestleistungen. Nach 
drei Versuchen und nur einem 
gültigen Wert, musste er die 
Kugel wieder einpacken. Jetzt 
lag es an Trainerin Carmen Titz 
und den mitgereisten Unterstüt-
zern, Mattia Puppo und Philippes 
Vater Georg, die Nervosität zu 
regeln und Philippe mental auf 
den Diskuswurf einzustellen. 
Philippe konnte in den Wochen 

vor der DM in Wettkämpfen und 
im Training immer wieder seine 
Leistung verbessern. Die Aus-
gangslage sah wegen der guten 
Konkurrenz aber eher schwierig 
aus. Das anvisierte Ziel lautete, 

(v.l.n.r.): Mattia Puppo, Jonathan Tränkner, Philippe Zierlein, Carmen Titz
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Versuch landete bei 38,68 m. Den 
zweiten wirft Philippe auf 48,52 
m. Damit war klar, Finaleinzug 
und Tagesziel geschafft, zudem 

hat er mit dieser Weite die Nor-
men für den Landeskader erfüllt 
und darf in der nächsten Saison 
im Badischen Kader trainieren. 
Die nächsten beiden Disken lan-
deten im Sicherheitsnetz und 
waren damit ungültig. Zu diesem 
Zeitpunkt lag Philippe auf dem 
3. Platz. Ab diesem Zeitpunkt 
fingen alle an, von einer Medail-
le zu träumen. Mit den letzten 
zwei Versuchen nahm Philippe 
die Entscheidung, diesen Traum 
wahr zu machen, dann  selbst in 
die Hand. Fünfter Versuch 51,38 
m. Zum ersten Mal über 50 Meter 
im Wettkampf geworfen, neue 
Persönliche Bestleistung. Der 
letzte Versuch stand an und Phi-

lippe warf den Diskus auf sage 
und schreibe 53,55 m und kürte 
sich mit diesem Wurf zum Deut-
schen Meister! Der gesamte Ver-
ein gratuliert Philippe zu dieser 
grandiosen Leistung! Wir sind 
unfassbar stolz! An dieser Stel-
le auch ein riesiges Dankeschön 
und herzlichen Glückwunsch an 
Trainerin Carmen Titz. 

Als weiteres Highlight in die-
sem Jahr haben sich eini-

ge Athleten der Leichtathletik-
Abteilung gemeinsam für die 
deutschen Team-Meisterschaf-
ten U16 in Berlin qualifiziert. 
Dort treten die besten Teams 
Deutschlands gegeneinander an.

Ideen aus Holz
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TENNIS

Manche mögen´s heiß, ande-
re eben nicht – bei Tennis-

spielern eher Letzteres, denn 
wenn man, wie zuletzt Alexan-
der Zverev bei den US Open, in 
einem Match dreimal die Schu-
he wechseln muss, dann ist das 
Normalmaß an Zumutbarem 
weit überschritten. Der Satz des 
Topspielers Medwedjew geht mir 
nicht aus dem Kopf: „Es wird je-
mand sterben – und dann seht 
ihr es."

In anderem Maßstab gilt das 
auch für uns Normalos (v.a. 

die Senioren), und deshalb soll-
te man überlegen, wie man bei 
Extremwetter die Situation für 
die Spieler erträglich gestalten 
kann. So weit ich sehe, überstan-
den alle unsere Tennisspieler 
die Saison ohne gravierende ge-
sundheitliche Beeinträchtigun-
gen. Hoffen wir, dass es auch 
künftig so bleibt. – Nun aber zum 
Abschneiden unserer Teams im 
Sommerwettbewerb. Beginnen 
wir mit unseren Jugendmann-
schaften, die federführend von 
Florian Serfas betreut werden: 
Vier Teams wurden ins Rennen 
geschickt: U10 gemischt, U12 
gemischt, U15 Jungs, U18 ge-
mischt. Alle Teams errangen re-
spektable Platzierungen, selbst 
wenn Krankheit und Verletzun-
gen für Rückschläge sorgten 
(U10); die neuformierte U18 er-

reichte auf Anhieb den 2. Rang in 
ihrer Gruppe – Gratulation! Wie 
im letzten Jahr wurde großer 
Wert darauf gelegt, dass mög-
lichst alle Teammitglieder zum 
Einsatz kamen: ein ganz wich-
tiger sozialer und auch sport-
licher Aspekt – Einzelsport als 
Mannschaftssport! In den Wor-
ten Florians: „Im Vordergrund 
stand wieder der Spaß und das 
gute Miteinander.“ Wie sehr ihm 
diese Devise am Herzen liegt, 
konnte man auch während der 
beiden Tenniscamps beobachten, 
die er in den Sommerferien auf 
unserer Anlage ausrichtete: alle 
waren mit Begeisterung dabei.  
Die Herrenmannschaft (1. Be-
zirksliga) stand am letzten Spiel-
tag im Aufeinandertreffen der 
beiden ungeschlagenen Teams 
gegen Schwetzingen auf ver-
lorenem Posten, denn die Gäste 
waren überstark und ließen un-

Some like it hot

serem Team keine Chance (0:9). 
Dennoch ist die Leistung unserer 
Herren über die ganze Runde 
hinweg sehr anerkennenswert 
und hätte mehr Zuschauer ver-
dient; das Ziel für die kommende 
Sommerrunde bleibt: der Auf-
stieg. Unsere Senioren 40 be-
legten einen guten 3. Platz. Die 
Damen belegten unter sieben 
Mannschaften einen hervor-
ragenden 3. Rang. Allen Teams 
unseren Respekt und gute Wün-
sche für die nächste Saison!

Klaus Weigel

Unsere Tennishoffnungen mit Florians 
Team.

FREUNDE 
sEit 1752

120815_WELDE_Visuals_AZ_A6quer_sw.indd   4 10.09.12   10:26
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TURNEN

Zweiter Wettkampf, zweiter Sieg in Folge.

Tabellenführer der Pflichtliga A und neue Geräte machen das gesamte Team glücklich 

Am Ende gab es für alle Kinder 
eine Medaille, eine Urkunde und 
ein kleines Präsent. 

Anfang August ging für uns 
dann ein riesiger Wunsch in 

Erfüllung. Mit Hilfe des Projekts 
„Mitgliedschaft mit Herz“ der 
Volksbank Kurpfalz haben wir 
eine finanzielle Unterstützung 
von 2.000€ erhalten und konnten 
uns somit einen neuen Sprung-
tisch leisten. Danke an alle, die 
für uns abgestimmt haben! Ein 
großes Dankeschön geht auch 
an die Sparkasse, die unseren 
neuen Stufenbarren mit 1.000€ 
unterstützt hat! Ein Dank geht 
auch an die Stadt Heidelberg 
und den Badischen Sportbund. 
Die Turnabteilung ist unglaub-
lich glücklich und die Geräte 
werden fleißig eingeturnt und 
getestet. Im Oktober starten die 
stärksten Mädchen der Jahrgän-

Nach unserem ersten Heim-
wettkampf und somit der 

zweiten Begegnung in der 
Pflichtliga A mit dem HTV, dem 
TSV Wieblingen und der KuSG 
Leimen liegen unsere Mädels 
unerwartet mit tollen 224,70 
Punkten vorne. Alle anderen 
8 Mannschaften der gesamten 
Pflichtliga konnte man hinter 
sich lassen und freut sich jetzt 
auf den Endkampf am 14. Okto-
ber in Wieblingen. Kurz vor den 
Sommerferien durften unsere 
Athleten aus dem Nachwuchs-
Team, dem Förder-Team, den 
Turn-Einhörnern, den Turn-Mäu-
sen und den Turn-Flamingos 
dann nochmal zeigen, was sie 
das Jahr über gelernt haben. An 
insgesamt 10 Stationen in den 
Bereichen Kraft, Beweglichkeit 
und Ausdauer konnten die Kids 
nochmal richtig Vollgas geben. 

ge 2014-2008 erstmalig mit einer 
LK4 Mannschaft in der Gauklas-
se. Dabei werden sie unterstützt 
von den Gastturnerinnen Laura 
Michel, Juna Reinhard und Mi-
nou Knauf vom Team der KTG 
Heidelberg. In den nächsten Wo-
chen müssen wir dafür noch flei-
ßig trainieren, aber freuen uns 
riesig, dass es am 8. Oktober mit 
dem ersten Wettkampf in Heidel-
berg-Kirchheim losgeht.

Alles für Ihr Bad
Badeinrichtungen · Armaturen · Zubehör

Verkauf + Beratung + Kundendienst
69126 HD-Rohrbach-Süd (Industriegebiet)

Hatschekstr. 16, an der Eternit-Grenze

Telefon 0 62 21/36 43-0

S A N I T Ä R - S C H N E L L D I E N S T

AUSSTELLUNG UND VERKAUF: Mo-Fr 9-13 Uhr und 16-19 Uhr, Sa 9-13 Uhr
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WM-Qualifikation im SNP-Dome in Heidelberg 

Am 9. September hatten 
unsere Mädels das wohl 

größte Turnerlebnis ihres bis-
herigen Lebens! Sie durften mit 
den besten Turnerinnen aus 
Deutschland, Rumänien, Frank-
reich, Großbritannien und der 
Schweiz als Einlaufkinder beim 
Wettkampf einlaufen. Erst ging 
es zu einem Fototermin in die 
Wettkampfhalle, kurz darauf gab 
es eine kleine Einführung und 
keine 10 Minuten später stan-
den unsere 35 Turnprinzessinen 
mit funkelnden Augen und zitt-
rigen Knien mit den Weltstars 
auf der großen Bodenfläche im 
ausverkauften SNP-Dome. Im 
Anschluss durften sie den Wett-
kampf anschauen und haben es 
sogar geschafft an Autogramme 
von Emma Malewski und Pauline 
Schäfer-Betz zu gelangen. Wir 
sind sehr dankbar, dass wir so 
etwas miterleben konnten!

AUS DEN  
ABTEILUNGEN 

Die Turnerinnen bei der WM-Qualifikation im SNP-Dome gemeinsam mit der Abteilungs-
leitung Maja Sauer (hinten links), Tina Müller (vorne links) und Philipp Daugs (hinten 
rechts).

Gasthaus Roter Ochsen
Thorsten Beyer · 69126 Heidelberg-Rohrbach

Rathausstraße 55 · Telefon 0 62 21/39 3134 · Telefax 0 62 21/30 7155

Öffnungszeiten:
Di–Fr: 11.00–14.00 Uhr und 17.30–23.00

Sa: 17.30–23.00
So: 11.00–14.00 und 17.00–22.00 Uhr

oder nach VereinbarungSaal bis 95 Personen

Gut bürgerliche Küche

Auch für kleine und für große Sportler:

LindenApotheke
in Rohrbach - für Ihr Wohlbefinden.

Karin Ramsauer e. K. • Lindenweg 2 • 69126 Heidelberg 
Tel. 06221 - 33 38 301 • Fax 33 38 302 • www.linden-apo-hd.de 
Unsere Öffnungszeiten sind Montag - Freitag von 8.00 - 18.30 Uhr 

und Samstag von 8.00 - 13.00 Uhr
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VOLLEYBALL

Damen 1 starten mit neuem Trainer in die Verbandsliga

schaft fiebert ihrem Saisonstart 
in der Verbandsliga bereits vol-
ler Vorfreude entgegen. Ab Mitte 
Oktober heißt es wieder „All in“. 
Tatkräftige Unterstützung bei 
den Heimspielen in der IGH ist 
immer gerne willkommen. Und, 
falls die Zeit nicht für einen Be-
such ausreicht, schaut auf unse-
rer Instagram-Seite (tsg_rohr-
bach_volleyball) vorbei. Dort 
findet ihr die wichtigsten Neuig-
keiten aus der Abteilung.

Nachdem die vergangene Sai-
son in der Oberliga leider 

mit einem Abstieg, der frühzei-
tigen Trennung vom damaligen 
Trainer und mit vielen Frage-
zeichen auf Seiten der Spiele-
rinnen geendet hatte, starten die 
Damen 1 nun mit einem neuen 
Trainer an ihrer Seite, einigen 
Neuzugängen und viel Moti-
vation in die neue Saison. Un-
sicher, wie die nächste Saison 
weitergehen wird, wurde in der 
Saisonpause fleißig Werbung für 
einen neuen Trainer und enga-
gierte Spielerinnen gemacht. So 
kam es, dass drei Probetrainings 
mit interessierten Trainern zu-
stande kamen. Als „Hansi“, ehe-
maliger Co-Trainer des Zweitli-
gisten SSC Freisen, sich bei der 
D1 vorstellte, merkte man direkt: 
„Der kann uns was beibringen“. 
Von Anfang an war klar, ab jetzt 

wird geackert. Die Trainings-
frequenz wurde von zwei auf 
drei Mal die Woche erhöht, die 
Trinkpausen wurden reduziert 
und Videoanalysen kamen zum 
Einsatz. Zunächst wurde viel an 
den Grundlagen gearbeitet und 
das Spielsystem neu diskutiert. 
Von Woche zu Woche konnte 
man den Fortschritt merklich 
spüren. Unterstützt wurde die-
ser Prozess durch den Zugang 
zahlreicher neuer Spielerinnen. 
Insbesondere einiger bekannter 
Gesichter aus Handschuhsheim.

Im September gilt es die neu 
erarbeiteten Abläufe bei Vor-

bereitungsturnieren, Freund-
schafts- und Pokalspielen zur 
Probe zu stellen und gegebe-
nenfalls weitere Anpassungen 
vorzunehmen. Die Motivation ist 
groß, das eigene Können unter 
Beweis zu stellen. Die Mann-



für kleine talentefür kleine talente
für große rekordefür große rekordefür große rekordefür große rekorde

für    dich

Wir unterstützen Sport-Talente zahlreicher 
Vereine in Heidelberg und Umgebung. 
Mehr dazu unter www.swhd.de
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AUS DER  
VEREINS-FAMILIE

Wir trauern um unser  
Mitglied

Renate Eckhardt

die uns am 5. Juli 2023  
im Alter von 70 Jahren  

verlassen musste.

Wir werden das Andenken 
der Verstorbenen in Ehren  

halten.

Der Vorstand und die  
Mitglieder der Abteilung 

Fitness & Gesundheit.

Wir trauern um unser  
Mitglied

Ilse Busch

die uns am 17. August 2023  
im Alter von 93 Jahren  

verlassen musste.

Wir werden das Andenken 
der Verstorbenen in Ehren  

halten.

Der Vorstand und die  
Mitglieder der Abteilung 

Turnen.



Fenster & Haustüren
Glas- und Rolladen-Service
Bau-Energieanalysen
Wartungsverträge

Philipp Becker GmbH ·  Fabrikstraße 24-26  ·  69126 Heidelberg   ·  Telefon: 06221.39556-0
www.fensterbau-becker.de · info@fensterbau-becker.de

S C H L Ü S S E L D I E N S T
Schlüsseldienst/Notfallöffnungen
zu jeder Tages-/Nachtzeit
Zerstörungsfreie Öffnungen

Keine Lust 
auf Friedhof?

Wir ermöglichen 
Bestattungen in 
freier Natur.

Standorte Heidelberg:
Heuauer Weg 21 • Leimer Str. 10 

Tel. 06221.72  07 22 
www.rehm-bestattungen.de Von Mensch zu Mensch. 



„Eine gute Kombination  
aus Sicherheit und Ertrag.“

Roland Schotte und Sascha Lindenblatt
Filiale Rohrbach

Wir haben Zeit,  
wann Sie Zeit haben.  
Beratungstermine Montag bis  
Freitag von 8.00 bis 20.00 Uhr.  
Jetzt Termin vereinbaren:

Weitere Informationen unter
www.sparkasse-heidelberg.de


